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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger
Terminvereinbarung bearbeitet.
Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Jule Samuel 93 39-20
E-Mail: j.samuel@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Elke Neuleitner 93 39-14
E-Mail: e.neuleitner@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Heusel 93 39-31
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melanie Baumann 93 39-31
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;  Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (13.03.2024 – 27.10.2024)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Hausarztpraxis Clemens Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 - 16.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 19:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Offizielle Eröffnung des neuen Gewerbegebiets „Trieb“

Vertreter des Gemeinderats, Vertreter von Öl-Ankele, Vertreter Aldi, Bürgermeister, Vertreter der Baufirma und Vertreter 
des Kreis-Straßenbauamtes

Am 26.02.2024 wurden, nach nur 6 monatigen Bauzeit, die Erschließungsarbeiten abgeschlossen und das neue 
Gewerbegebiet „Im Trieb“ feierlich eröffnet. Die Fa. Schwenk führte die Erschließungsarbeiten in einem kurzen 
Zeitfenster durch und profitierte von einem milden Winter.

Aufgrund der guten Kooperation mit dem Landratsamt erfolgte in diesem Zuge eine Belagserneuerung auf der 
Nürtinger Straße über das Straßenbauamt des Kreises. Ebenso wurde in diesem Gebiet durch die Fa. Netcom 
die Glasfaserversorgung vorbereitet. Die Gemeinde investierte rund 1,6 Mio. Euro in die Erschließung, die durch 
die Grundstückserlöse kompensiert werden und darüber hinaus der Gemeinde für weitere Investitionen zur Ver-
fügung stehen.

Herr Henke von der Fa. Aldi teilte mit, dass bereits Anfang März die Bauarbeiten für die Erstellung des Aldi-
Marktes beginnen, der spätestens im November eröffnen wird. Herr Ankele ergänzte, dass auch der Baubeginn 
der Tankstelle in 2024 erfolgen wird.
 

Nachruf

Die Gemeinde Grafenberg trauert um

Wolfgang Donth
der am 23.02.2024 im Alter von 82 Jahren verstorben ist.

Er gehörte von 1994 – 2006 dem Gemeinderat
der Gemeinde Grafenberg an.

Von 2000 – 2016 war er Mitglied im Gutachterausschuss.

Während seiner Amtszeit hat er mit Weitblick und Tatkraft die Entwicklung der
Gemeinde geprägt.

Die Gemeinde dankt ihm für sein Wirken und wird ihm ein ehrendes Gedenken
bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie sowie allen Hinterbliebenen.

Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung Grafenberg

Volker Brodbeck
Bürgermeister

Sperrung - Kleinbettlinger Straße  sowie  
Bushaltestelle Ziegelwasenstraße
Aufgrund des Neubaus des Radweges von Kleinbett-
lingen nach Grafenberg sowie weiteren Baumaßnahmen 
am Ortsausgang ist die Kreisstraße K1259 sowie K 6167 
vom 26.02.2024 bis 03.05.2024 voll gesperrt. 
Der neue Radweg wird voraussichtlich Mitte / Ende März 
fertig gestellt sein. 

Die weiteren Baumaßnahmen am Ortsausgang Grafen-
berg Richtung Kleinbettlingen werden voraussichtlich 
bis Anfang Mai andauern. Weshalb die Vollsperrung 
mindestens bis zum 03.05.2024 aufrechterhalten bleibt. 
In diesem Zuge kann die Bushaltestelle in der Ziegel-
wasenstraße nicht angefahren werden. Bitte nutzen Sie 
in diesem Zeitraum die anderen Bushaltestellen.
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Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2024

Das Landratsamt Reutlingen hat mit Erlass vom 20.02.2024 die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinde-
rat beschlossenen Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 gemäß § 121 Abs. 2 GemO bestätigt.  

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 liegt in der Zeit von Donnerstag, 29.02.2024, bis  
einschließlich Montag, 11.03.2024, während den Sprechzeiten des Rathauses öffentlich aus.      
Gemäß § 81 Abs. 3 GemO wird auf diese Auslegung hingewiesen.

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat 
am 06.02.2024 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 7.886.159 

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -7.746.450

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 139.709 

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von  0 

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von  0 

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 139.709 

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
  von 7.654.321 

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
  von -7.143.449

2.3   Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 510.872 

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.993.211 

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -3.132.150
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf aus 

  Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -138.939

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
  (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 371.933 

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -148.794
2.10   Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf aus 

 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von -148.794

2.11   Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 223.139 
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§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen wird festgesetzt auf  0 € 

§ 3 Verpflichtungsermächtigung

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt auf  0 € 

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  1.300.000 € 

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 400 v. H. 

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400 v. H. 

2. für die Gewerbesteuer auf 370 v. H. 

der Steuermessbeträge.

Hinweis 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, der Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 

Grafenberg, den 27. Februar 2024 

Gez. Volker Brodbeck 
Bürgermeister 
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Flurbereinigung Metzingen-Neuhausen (B 28),  
Öffentliche Bekanntmachung
In der Flurbereinigung Metzingen-Neuhausen (B 28) wurden 
inzwischen alle Widersprüche gegen den Flurbereinigungs-
plan geregelt und in den Nachtrag 1 zum Flurbereinigungsplan 
eingearbeitet.
Nach der Prüfung des Nachtrags 1 wird dieser den betroffenen 
Teilnehmern bekanntgegeben.
Als nächster wichtiger Verfahrensschritt steht die Ausfüh-
rungsanordnung nach § 61 FlurbG an. Durch diesen Ver-
waltungsakt wird der Zeitpunkt bestimmt, in dem der im 
Flurbereinigungsplan vorgesehene neue Rechtszustand an 
die Stelle des bisherigen tritt. Ab dem in der Ausführungs-
anordnung genannten Zeitpunkt gelten dann nur noch die 
Neuen Grundstücke.
Als Zeitpunkt der Ausführungsanordnung wird voraussichtlich 
April 2024 angestrebt.
Damit der Übergang vom Alten Rechtszustand in den Neuen 
Rechtszustand möglichst reibungslos verläuft, benötigen wir 
die Unterstützung der Beteiligten. Jeder Vertrag, der vor der 
Rechtskraft der Ausführungsanordnung abgeschlossen wird, 
verzögert die Ausführungsanordnung erheblich, da auf den 
Vollzug des Vertrags (Eintragung in das Grundbuch) gewartet 
werden muss.
Wir möchten die Beteiligten des Flurbereinigungsverfah-
rens daher bitten, eventuell geplante Verträge, die Grund-
bucheintragungen zur Folge haben, bis zur Rechtskraft 
der Ausführungsanordnung aufzuschieben.
Nach der Ausführungsanordnung können Verträge nur noch mit 
den Neuen Grundstücken abgeschlossen werden. Da Grund-
buch und Kataster zu diesem Zeitpunkt noch nicht berichtigt 
sind, müssen sich die Vertragspartner dann an das Landratsamt 
Reutlingen -untere Flurbereinigungsbehörde- wenden, damit 
das Grundbuch in diesem Fall vorzeitig berichtigt wird.
Nach dieser Berichtigung des Grundbuchs kann dann der 
notwendige Vertrag bei einem Notar Ihrer Wahl beurkundet 
werden.
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung:
Herr Kießling (Telefon 07121/480-3113)
Herr Kutterer (Telefon 07121/480-3130)
gez. Kutterer

Eröffnung Postfiliale im "Mein Markt"

Die Postfiliale ist ab 26.02.2024 im "Mein Markt" (Klein-
bettlinger Straße 3) eröffnet und zu folgenden Öffnungs-
zeiten erreichbar:

Montag bis Freitag: 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr
   16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Die Kindertageseinrichtungen der  
Gemeinde Grafenberg suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Aushilfskräfte/Springer (m/w/d) 
für unsere Kitas auf Minijob-Basis.

Ihre Aufgaben:
- Unterstützung des pädagogischen Personals in der 

Einrichtung
-  Assistenz bei Betreuungsaktivitäten und Pflege einer 

positiven Lernumgebung
-  Unterstützung bei der Förderung von Vielfalt und In-

klusion im Kindergarten
-  Gestaltung von pädagogischen Aktivitäten, die die 

emotionale Entwicklung der Kinder fördern
-  Organisatorische Tätigkeiten nach Rücksprache mit 

dem pädagogischen Fachpersonal
-  Sonstige Tätigkeiten im Kindergarten nach Bedarf

Ihre Voraussetzungen:
- Pädagogische Ausbildung und Erfahrung wünschens-

wert, jedoch nicht vorausgesetzt
-  Sie verfügen über Empathie und Geduld im Umgang 

mit Kindern
- Teamarbeit und einfühlsame Kommunikation sind für 

Sie selbstverständlich
- Sie sind flexibel zu den regulären Öffnungszeiten unse-

rer Einrichtung einsetzbar

Was wir Ihnen bieten:
-  Ein herzliches und unterstützendes Team, das Ihre 

Ideen und Ihre Persönlichkeit schätzt und fördert
-  Fortbildungsmöglichkeiten nach persönlichem Bedarf
-  Kompetente Anleitung durch unser motiviertes Fach-

personal
-  Flexible Arbeitszeiten, die es Ihnen ermöglichen, Beruf 

und Familie in Einklang zu bringen
-  Eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre, in der Sie 

sich persönlich und beruflich entfalten können
-  Leistungsgerechte Vergütung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wenn Sie sich an-
gesprochen fühlen und gemeinsam mit uns die Welt der 
Kinder bereichern möchten, freuen wir uns darauf, Sie 
kennenzulernen.

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an die Gemeindever-
waltung Grafenberg, Bergstraße 30, 72661 Grafenberg. 
Gerne auch per E-Mail an: bewerbung@grafenberg.de.

Telefonische Auskünfte erteilt der Hauptamtsleiter Herr 
Schell (Tel.: 07123 / 9339-18). Informationen zur Gemeinde 
finden Sie auch unter www.grafenberg.de
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Wohnraum für Schutzsuchende aus der 
Ukraine: Wir bitten um Unterstützung
Der Krieg in der Ukraine zwingt viele Menschen, ihr Land 
zu verlassen und Sicherheit im Ausland zu suchen. Die 
Gemeinde Grafenberg rechnet in den nächsten Tagen und 
Wochen weiterhin mit einem Zustrom von Geflüchteten. 
Unser Ziel ist es, diesen Menschen zu helfen und ihnen 
das zu bieten, was sie in ihrer Heimat auf der Flucht vor 
dem Krieg aufgeben mussten: eine Unterkunft, und die 
Möglichkeit, sich ohne Angst in einem sicheren Umfeld 
zu bewegen.
Die Aufenthaltserlaubnisse von Geflüchteten aus der 
Ukraine, die vor dem russischen Angriffskrieg geflohen 
sind und in Deutschland Schutz erhalten haben, gelten bis 
zum 4. März 2025 fort. Dies hat das Bundesministerium 
des Innern und für Heimat (BMI) durch Rechtsverordnung 
festgelegt. Derzeit leben in Deutschland rund 1,1 Millionen 
Menschen, die im Zusammenhang mit dem russischen 
Angriffskrieg gegen die Ukraine seit dem 24. Februar 2022 
nach Deutschland eingereist sind. Rund 350.000 von ihnen 
sind Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren. Unter den 
erwachsenen Geflüchteten sind rund zwei Drittel Frauen.

Für die Unterbringung werden zusätzliche Unterkünfte 
benötigt. Die Gemeinde ist hierbei auf die konkrete Mithilfe 
der Grafenberger Bürgerinnen und Bürger angewiesen. 
Gesucht werden private Vermieter, die geeigneten Wohn-
raum für die Unterbringung der Betroffenen – Einzelper-
sonen, aber auch Familien mit Kindern – anbieten können.

Sofern Ihnen freier Wohnraum zur Verfügung steht und Sie 
die Geflüchteten unterstützen möchten, wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindeverwaltung. Ansprechpartner ist 
Herr Schell, Telefon 07123/9339-18 oder E-Mail: i.schell@
grafenberg.de

Stricktreff, 04.03.2024
Zum Stricktreff dürfen Sie gerne Ihre eigenen Werke mit-
bringen und in gemeinsamer Runde fertig stellen oder aber Sie 
lassen sich inspirieren und stricken, häkeln oder basteln etwas 
ganz Neues. Sie sind nicht mehr so geübt? Kein Problem, Frau 
Riedl geht Ihnen gerne zur Hand. Material und Werkzeug für 
die Handarbeiten bringen Sie bitte selbst mit.
Treffpunkt: Montags, alle zwei Wochen, in der Bücherei von 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veran-
staltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser 
Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie 
sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf! Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 29.02.2024
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 28.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich 

Montag, 04.03.2024
Fahrt: Stricktreff in der Bücherei von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldungen bis 01.03., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 06.03.2024
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 05.03., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 07.03.2024
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 06.03., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich 

Mülltermine

Dienstag, 05.03.2024 
Papiertonne

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Blutspenden in Grafenberg am 11.03.2024
Die Feuerwehr Grafenberg lädt zum nächsten Blutspenden 
in Grafenberg ein. In Zusammenarbeit mit dem DRK-Blut-
spendedienst wird am Montag, dem 11. März 2024 in der 
Grafenberger Rienzbühlhalle von 14.30 bis 19.30 Uhr eine 
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Blutspendenaktion stattfinden. Wir bitten alle Blutspender 
oder solche die Spender werden wollen sich unter www.
spenderservice.net/termine/315922 oder dem im Plakat an-
gedruckten QR-Code einen Termin für die, für viele Menschen 
so lebenswichtige, Blutspende vorzumerken. Die Feuerwehr 
und der DRK-Blutspendedienst würden sich über zahlreiche 
Blutspender an diesem Tag in Grafenberg sehr freuen.

Jubilare

Altersjubilare

Im Monat März gratulieren wir herzlich zum Geburtstag

Am 04.03.2024 Saliha Karic, Metzinger Straße 6 
 zum 75. Geburtstag
Am 05.03.2024 Ivan Zelic, Goethestraße 6 
 zum 75. Geburtstag
Am 12.03.2024 Edith Doster, Mörikestraße 36 
 zum 75. Geburtstag
Am 20.03.2024 Jozica Sladic, Goethestraße 34 
 zum 70. Geburtstag
Am 25.03.2024 Ursula Köstlin, Brunnenstraße 4 
 zum 80. Geburtstag
Am 31.03.2024 Lore Weber, Haydnstraße 16 
 zum 90. Geburstag

Auch allen nicht genannten Jubilaren wünschen wir alles Gute.

Apotheke

Den aktuellen Notdienstplan finden Sie unter: 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html

Samstag, 02.03.2024
Adler-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 5, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 48 91

Sonntag, 03.03.2024
Stadt-Apotheke Neuffen
Hauptstr. 8, 72639 Neuffen
Tel. 07025 - 22 00

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen
Donnerstag, 29.02.
17:45 Uhr: Argylle
20:30 Uhr: Eine Million Minuten

Freitag, 01.03.
17:45 Uhr: Argylle
20:30 Uhr: Eine Million Minuten

Samstag, 02.03.
16:15 Uhr: Feuerwehrmann Sam – Tierische Helden
17:45 Uhr: Argylle
20:30 Uhr: Eine Million Minuten

Sonntag, 03.03.
16:15 Uhr: Feuerwehrmann Sam – Tierische Helden
18:15 Uhr: Kaddisch für einen Freund
20:30 Uhr: Eine Million Minuten

Montag, 04.03.
17:45 Uhr: Eine Million Minuten
20:15 Uhr: Argylle

Dienstag, 05.03.
17:45 Uhr: Eine Million Minuten
20:15 Uhr: Argylle (Originalfassung mit deutschen Untertiteln)

Mittwoch, 06.03.
17:45 Uhr: Eine Million Minuten
20:15 Uhr: Argylle

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Zehn erfolgreiche Jahre beim  
Regierungspräsidium Tübingen 
Die landesweit zuständige Marktüberwachung feiert ihr 
Jubiläum mit zahlreichen Gästen 
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Die Kolleginnen und 
Kollegen der Marktüberwachung leisten mit ihrer täglichen 
Arbeit einen wichtigen Beitrag für die Sicherheit unserer 
Produkte und tragen damit gleichzeitig zu mehr Umwelt-
schutz und Fairness im weltweiten Wettbewerb bei.“
Ministerialdirektor des Ministeriums für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Dr. Michael Münter: „In Baden-
Württemberg haben wir die Aufgaben der Marktüber-
wachung zentral in einer Behörde zusammengefasst. 
Das ermöglich besonders effizientes und wirkungsvolles 
Agieren.“

Unter dem Motto: „10 Jahre Marktüberwachung“ versam-
melten sich am 23. Februar 2024 zahlreiche Gäste sowie 
Mitarbeitende, um das Jubiläum der Abteilung 11 „Markt-
überwachung“ des Regierungspräsidiums Tübingen zu 
feiern. Ministerialdirektor Dr. Michael Münter, Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg, betonte die besondere Rolle der landesweit 
zuständigen Marktüberwachung, die bereits in anderen 
Ländern Nachahmung gefunden hat. Durch die zentrale 
Zusammenfassung der Aufgaben in einer Behörde konnte 
erreicht werden, dass nicht jeder Land- und Stadtkreis 
Personal in diesem Bereich vorhalten muss. Außerdem 
ermöglicht es die Spezialisierung der Inspektoren und 
Inspektorinnen, die so wirkungsvoll für die Sicherheit der 
Verbraucherinnen und Verbraucher und die Fairness des 
Wettbewerbs im europäischen Binnenmarkt wirken kön-
nen. Als besondere Herausforderung nannte Regierungs-
präsident Klaus Tappeser die im Internet angebotenen 
Waren, bei denen die Marktüberwachung bereits gehäuft 
Verstöße gegen geltendes EU-Recht festgestellt hatte. 
Die Festveranstaltung bot einen spannenden Einblick in 
die Welt der Marktüberwachung und ihre bedeutende Rolle 
als Überwachungsinstitution der Produkte, die in Baden-
Württemberg bezogen werden können. Seit nunmehr zehn 
Jahren bündelt Baden-Württemberg die Kräfte der landes-
weiten Marktüberwachung im sogenannten „Non-Food“ Be-
reich erfolgreich beim Regierungspräsidium Tübingen. Die 
letzten zehn Jahre waren geprägt von fachlich und technisch 
kompetenten Prüfungen einer sehr breitgefächerten Palette 
an Produkten in den verschiedensten Branchen, von Mode-
schmuck über Heißklebepistolen und Toaster bis hin zu Kühl-
schränken, Schrauben, 3-D Druckern, Dreh- und Fräszentren 
und vieles mehr. Und die Zahlen der erfolgreichen Über-
wachungstätigkeit können sich sehen lassen: Über 100.000 
Produktprüfungen wurden in den letzten zehn Jahren durch-
geführt, wobei nahezu jede dritte Prüfung Mängel aufdeckte. 
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Regierungspräsident Tappeser würdigte die Gäste, darunter 
Vertreterinnen und Vertreter des Zolls, der verschiedenen 
Ministerien, der Geräteuntersuchungsstelle der LUBW (Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg) und des Che-
mischen- und Veterinäruntersuchungsamts für ihre partner-
schaftliche Unterstützung: „Die enge Zusammenarbeit mit 
unseren Partnern in den bundes- und europaweiten Markt-
überwachungsnetzen trägt maßgeblich dazu bei, die EU-wei-
ten Produktstandards einhalten zu können.“ Zugleich betonte 
er die besonderen Herausforderungen der Zukunft. Gerade 
der Online-Handel und die global vernetzten Handelsmärkte 
würden den Gesetzgeber sowie die Marktüberwachung auch 
weiterhin fordern, um einen einheitlichen Schutz des europäi-
schen Binnenmarkts zu gewährleisten. „Die funktionierende 
und gut aufgestellte Marktüberwachung wird ihre Arbeit auch 
in Zukunft auf hohem Niveau fortsetzen, um diese Ziele zu 
erreichen“, so Regierungspräsident Tappeser in seiner Rede.

Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit 
verschickt: Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steu-
ererklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen 
den jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der 
Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro 
für Verheiratete. Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die 
kostenlose Bescheinigung „Information über die Meldung 
an die Finanzverwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle 
steuerrechtlich relevanten Beträge auf, die die gesetzliche 
Rentenversicherung automatisch für das Jahr 2023 an die 
Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die „Information über 
die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der Vergangenheit 
schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 2023 
wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hingegen 
erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten 
Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich 
dem Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von 
Hand in die Steuererklärung eingetragen werden.
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre un-
ter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF 
zum Herunterladen zur Verfügung.

Das „Schwäbische Hanami“ lockt mit  
zahlreichen Veranstaltungen zur  
Obstbaumblüte im Streuobstparadies
Die Bäume sind noch kahl, das Wetter eher trist, aber die 
ersten Frühlingsboten spitzeln schon aus der Erde. Die ersten 
Schneeglöckchen zeigen sich in den Streuobstwiesen. Auch 
im „Schwäbischen Streuobstparadies“ wird dem Frühjahr ent-
gegengefiebert. In der größten zusammenhängenden Streu-
obstlandschaft Europas finden ab April unter dem Motto 
„Schwäbisches Hanami“ (japanisch = Blüten betrachten) 
wieder zahlreiche Veranstaltungen zur Obstblüte statt. Die 
ortsansässigen Vereine, Museen, Betriebe und Kommunen 
der sechs paradiesischen Landkreise haben vielfältige Wan-
derungen, Blütenfeste, Kochkurse, Kinderaktivitäten und an-
dere erlebnisreiche Angebote zusammengetragen, um diese 
zauberhafte Jahreszeit zu erleben.
Zur Veranstaltungsreihe, die seit Vereinsgründung im Jahr 
2012 alljährlich stattfindet, erschien nun Anfang Februar ein 
umfassendes Programm mit vielen Veranstaltungen die zum 
Rausgehen, Erleben und Mitmachen einladen.

Wie wäre es zum Beispiel mit einem Streuobstwiesen-Brunch 
oder einer Führung über den Wildobstpfad der Gärtnerei 
Jeutter in Göppingen? Ein Kurs über das Mähen mit der Sense 
ist ebenso dabei, wie eine Entdeckerexkursion über die Streu-
obstwiese speziell für Kinder.
Der 1-seitige Infoflyer „Schwäbisches Hanami“ liegt in zahl-
reichen Rathäusern, Landratsämtern, Tourist-Informationen, 
Museen und Hofläden in der Region aus. Mittels des auf-
gedrucktenn QR-Codes gelangt man so ganz unkompliziert 
direkt zu den zahlreichen spannenden Veranstaltungen. Alle 
Termine sind auch der Internetseite www.streuobstparadies.
de zu entnehmen.
Damit keinem die „paradiesischen Blütenträume“ entgehen, 
startet der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. ab 
Mitte März wieder seinen beliebten Blüten-Ticker. Auf der 
Homepage des Vereins, sowie in den sozialen Netzwerken 
Instagram (@streuobstparadies) und Facebook (@Schwae-
bischesStreuobstparadies)  wird es tagesaktuelle Fotos von 
Apfel-, Kirschen- und Birnenknospen sowie -blüten zu bewun-
dern geben. So sieht man auf einen Blick wo es schon blüht 
im Streuobstparadies und wann sich ein Spaziergang durch 
den Traum in Weiß und Rosa besonders lohnt.

Das Feriendorf Sonnenmatte in Sonnenbühl-
Erpfingen wurde ein weiteres Mal als  
„Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutsch-
land“ rezertifiziert.
Feriendorfleiterin Sandra Linsin nimmt die neue Urkunde mit 
dem Qualitätssiegel „Wanderbares Deutschland“ entgegen.
Besonders wanderfreundliche Unterkünfte werden vom Deut-
schen Wanderverband mit diesem bundesweiten Qualitäts-
siegel ausgezeichnet. Die Qualitätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland sind speziell auf die besonderen Bedürfnisse und 
Wünsche von Wanderern eingestellt. Zudem dient das Zertifi-
kat den Besuchern als Orientierungshilfe bei der Planung und 
Gestaltung des Urlaubs.
Die Geschäftsführerin der Tourismusgemeinschaft Mythos 
Schwäbische Alb, Sarah Reinhardt, nahm die Übergabe ge-
meinsam mit der Tourismusleiterin von Sonnenbühl, Ulrike 
Müller, vor. Sie gratulierten Sandra Linsin und ihrem Team zur 
erneuten Auszeichnung und freuten sich, dass das Thema 
Wandern auf der ganzen Alb weiter vorangetrieben wird und 
immer mehr Zuspruch gewinnt.
Für Frau Reinhardt ist die nachprüfbare Qualität ein wesentli-
ches Entscheidungs-kriterium für Gäste. Deshalb seien diese 
und andere zielgruppenspezifische Siegel ein wichtiger Bau-
stein, um die Qualität stetig zu steigern und die Schwäbische 
Alb für Gäste noch attraktiver zu machen.
Derzeit sind 22 Beherbergungs- und Gastronomiebetriebe im 
Landkreis Reutlingen mit dem Qualitätssiegel ausgezeichnet. 
Auf der Schwäbischen Alb sind es derzeit 85 Betriebe. Teil-
nehmen können alle Betriebe, die die vorgegebenen Kern- und 
Wahlkriterien erfüllen. Die vorgegebenen Kriterien werden 
dann vor Ort durch einen geschulten Prüfer überprüft.
Eine Übersicht der Gastgeber auf der Mittleren Schwäbischen 
Alb sowie weitere Informationen zu den touristischen An-
geboten erhalten Interessierte bei der Tourismusgemeinschaft 
Mythos Schwäbische Alb im Internet unter www.mythos-alb.
de/wandern

Kindersachenmarkt in Dettingen
Am Samstag, den 2. März 2024 findet von 13.30 Uhr – 16.00 
Uhr der Kindersachenmarkt in der Schillerhalle Dettingen 
statt.
Angeboten wird alles „Rund ums Kind“ wie aktuelle Früh-
jahrs- und Sommerbekleidung für Kinder und Jugendliche, 
Kinderwagen, Auto- und Fahrradsitze, Spielsachen, Um-
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standsmode, Fahrräder und Kinderfahrzeuge aller Art.
Torten und Kuchen gibt es nur zum Mitnehmen.
Es dürfen nur XXL-Shopper und keine Handtaschen in die 
Halle mitgebracht werden.
Der Erlös kommt den Dettinger Missionaren zugute.
Sachspenden (außer Bücher, Plüschtiere und Autositze) kön-
nen am Samstag 2. März 2024 von 17.30 bis 18 Uhr für den 
Verein NotNagel e.V. Metzingen (Hilfslieferungen für Rumä-
nien) abgegeben werden.
Fahrzeuge werden unbegrenzt angenommen. Die Nummern 
hierfür werden bei der Abgabe am Freitag, den 1. März von 
15.30Uhr bis 18.00Uhr vergeben.

Zum Vormerken: 
Der nächste Kindersachenmarkt findet am 28.09.2024 statt.

Veranstalter: CVJM und  Evangelische  Kirchengemeinde Dettingen an der Erms

Sachspenden (außer Bücher,  
Plüschtiere und Autositze) können 
am Samstag 2. März 2024 von 
17.30 bis 18 Uhr für den Verein 
 NotNagel e.V. Metzingen 
(Hilfslieferungen für Rumänien) 
abgegeben werden.

Der Erlös (20% des  
Verkaufspreises) kommt 
den Dettinger Missionaren 
zugute.

Kindersachen-Markt
mit Fahrradbörse

am 2. März 2024
von 13.30 bis 16 Uhr in der

Schillerhalle Dettingen/Erms

mit
Kuchen 

zum 

Mitnehmen

Autositze und 

KinderwagenSpielzeug aller 
Art und vieles 

mehr ...

Umstandsmode, 
Kindermöbel

und 
 Stubenwagen

Frühjahrs- 
und Sommer-

bekleidung 
(zeitgemäß und in 

gutem Zustand)

Fahrräder in 

gutem Zustand

Es dürfen nur XXL-Shopper in die Halle gebracht werden, keine Handtaschen.

Die Nummernvergabe für Verkäufer erfolgt ausschließlich ONLINE
ab 22. Januar 2024 wahlweise unter
www.cvjm-dettingen.de oder www.kirchengemeinde-dettingen.de

Die Sachen können am Freitag 1. März 2024  von 15.30 bis 18 Uhr
in der Schillerhalle in Dettingen angeliefert werden.

Dettinger Kabarett-Tage
Simon & Jan „Das Beste“

Freitag, 1. März 2024
Beginn 20:00 Uhr

Bürgerhaus am Anger, Marktplatz 1, 
72581 Dettingen an der Erms

Am Freitag, 1. März 2024 treten Simon und Jan um 20 Uhr im 
Bürgerhaus am Anger in Dettingen an der Erms auf. Einlass 
und Bewirtung ist um 19 Uhr.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf im Bürgerbüro, Rathaus 
Dettingen, zu den allgemeinen Öffnungszeiten, online über 
www.dettingen-erms.de unter Veranstaltungen sowie an der 
Abendkasse.
Simon und Jan haben in Kneipen begonnen. Sie sind von 
Barhockern gefallen und sanft auf den großen Bühnen der 
Republik gelandet. Sie waren mit Götz Widmann auf Tour, 
haben gemeinsam Kiffer-Hymnen gesungen und wurden mit 
nahezu allen Kabarettpreisen ausgezeichnet, die der deutsch-
sprachige Raum zu bieten hat.

Am Anfang waren da zwei Gitarren und zwei Stimmen, dann 
kam die Loopstation. Der Beat. Das Orchester. Halleluja! 16 
Jahre wie im Rausch.
Rund 1600 Auftritte. 8.000.000 zurückgelegte Kilometer. 4 
abendfüllende Programme. Zahlreiche Auftritte für Funk und 
Fernsehen. Sie haben sich die Bühne mit Stoppok, Wader, 
Wecker und Mey geteilt, ihr eigenes Label gegründet und ein 
kleines Festival ins Leben gerufen, auf dem sich die Größen 
der Szene die Klinke in die Hand geben.
Zeit für einen Rückblick: Simon & Jan präsentieren in ihrem 
neuen Programm das Beste aus 16 wilden Liedermacher-
jahren. Ungeschminkt und unzensiert. Nach all den unerfüllten 
Liedwünschen der letzten Jahre endlich ein Wunschkonzert. 
Nur dass sie es sind, die sich ihre Wünsche erfüllen. Warum? 
Weil sie es können.

Erwachsenen-Kleiderbasar am 9. März 2024 
in Großbettlingen
Modeschnäppchen für Frühjahr und Sommer Für modebe-
wusste Schnäppchenjäger findet am 9. März 2024 von 13.30 
bis 16 Uhr der Erwachsenen-Kleiderbasar im Großbettlinger 
Forum der Generationen statt. Angeboten wird für Damen 
und Herren aktuelle Second-Hand-Mode für Frühjahr und 
Sommer, sowie Schuhe in allen Größen. Unter den Mode-
schnäppchen sind wie immer auch ausgefallene Einzelstücke 
und MarkenKleidung. Die Kleidungsstücke können in Ruhe 
ausgesucht und anprobiert werden. Eine Vielzahl an Accesoi-
res wie Schals, Taschen, Gürtel, Mützen, Hüte, Modeschmuck 
usw. runden den neuen Look ab. Angeboten wird außerdem 
Kaffee und Kuchen zum Mitnehmen. Der Erlöß geht an die 
Jugendarbeit im TSuGV Großbettlingen. Aktuelle Infos gibt es 
auch auf Instagram unter 'kleiderbasar.grossbettlingen

Aktuelle Frühjahrs- 
und Sommermode für 
Damen und Herren 
jeden Alters, Schuhe 
und Accessoires, 
Junge Mode

13.30 – 16.00 Uhr
Großbettlingen, Forum der Generationen

Erwachsenen-

Großbettlingen

Samstag, 9. März 2024

Kaffee und Kuchen zum Mitnehmen!

Veranstalter:
Jugendabteilungen kleiderbasar.grossbettlingen
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FTH 2024 – Anmeldung für Kinder startet!!
Im Sommer wird es wieder 2x2 Wochen Sommerfreizeiten 
im Ferientagheim in Metzingen für Kinder und Jugendliche 
geben. In diesem Zeitraum finden sie statt:

Abschnitt: 29.07.-09.08. 
(offen für Kinder aus Metzingen, Neuhausen und Glems)

Abschnitt: 12.08.-23.08. 
(ohne Ortsbeschränkung für alle Kinder offen; bitte beach-
ten Sie, dass Hin- und Rückfahrt selbst organisiert werden 
müssen)

Teilnehmen dürfen Kinder, die zum Anmeldezeitpunkt in die 
1.-7. Klasse gehen. Die Mitarbeit ist möglich ab 15 Jahren, in 
Ausnahmefällen auch schon früher.
Die Anmeldung zur Mitarbeit ist bereits möglich, die An-
meldung für Kinder wird am Samstag, den 2. März frei-
geschaltet!

Alle weiteren Infos finden Sie auf der Homepage 
www.kirche-metzingen.de/ferientagheim.

Bei Fragen oder bei Interesse an Mitarbeit (in der Kinder-
betreuung oder in der Küche) wenden Sie sich gerne an Tobias 
Mistele  Tel. 01794171159  ferientagheim.metzingen@elkw.de

Ferientagheim
Metzingen

Ferientagheim
Metzingen

1. Abschnitt - 29.07. - 09.08.24

2. Abschnitt - 12.08. - 23.08.24

www.kirche-metzingen.de/
ferientagheim 

Veranstalterin: Ev.  Gesamtkichengemeinde  Metzingen

bei Interesse an
der Mitarbeit:

23.03.24 
 17.00 Uhr 

im FTH

INFOGRILLEN 

Das Paradies brennt!“ – von November bis 
April entführen Brennereien in die Welt der 
Edeldestillate 
Während es draußen kalt und grau ist, zischt, blubbert und 
brodelt es bereits im Kessel der Brenner im Streuobstpara-
dies. In mühevoller Handarbeit wird den reifen Früchten des 
Sommers im Brennkessel der Geist der Streuobstwiesen 
entlockt.
Lassen Sie sich von den vielfältigen Aromen der Obstwiese, 
geschmacksintensiven Destillaten und fruchtigen Likören 

überraschen. Zugleich zeigen die hochprozentigen Streuobst-
Produkte, welche wichtige Aufgabe die Brennereien für den 
Erhalt der Landschaft erfüllen, denn diese hegen und pflegen 
die Kulturlandschaft am Albtrauf.
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. gibt zur 
Veranstaltungsreihe „Das Paradies brennt“ zum 11. Mal ein 
Programm heraus, welches diese Termine rund um den Brenn-
kessel zusammenfasst. Mit dabei sind dieses Jahr Verkostun-
gen, Schaubrennen, Seminare, Führungen uvm..
Besuchen Sie doch eine – oder mehrere – der Veranstaltungen 
und tauchen Sie ein in die aromatische Welt der Brennkunst. 

Folgende Termine stehen im März und April an:

Freitag, 01. März 2024, 18:00 – 20:00 Uhr  
Brennerei Walter
„Von der Frucht zum Destillat“ Schaubrennen mit Verkostung
72581 Dettingen an der Erms
€ 12 p.P., Anmeldung erforderlich
www.brennereiwalter.de

Samstag, 09. März 2024 ab 18:30 Uhr
Ammertal-Brennerei im Gasthof Lamm
„Exklusive Brennereiführung mit Verkostung und 5-Gänge 
Destillatmenü“
72070 Tübingen-Unterjesingen
€ 69 p.P., Anmeldung erforderlich
www.lamm-tuebingen.de

Sonntag, 24. März 2024, 11:00 – 17:00 Uhr
Brennerei & Mosterei Armbruster
„Tag der offenen Brennerei“ im Rahmen des Altenrieter Bre-
zelmarktes
72657 Altenriet
Kostenfrei
www.brennerei-armbruster.de

Freitag, 05. April 2024 18:00 – 20:00 Uhr
Brennerei Walter
„Von der Frucht zum Destillat“ Schaubrennen mit Verkostung
72581 Dettingen an der Erms
€ 12 p.P., Anmeldung erforderlich
www.brennereiwalter.de

Freitag, 12. April 2024 18:30 – 21:00 Uhr
Berghof Rabel
„Gutes von der Streuobstwiese“ – Große Brennereiführung
73277 Owen
€ 30 p.P., Anmeldung erforderlich
www.berghof-rabel.de

Alle Informationen und weitere Veranstaltungen finden Sie 
auch auf www.streuobstparadies.de

Planfeststellungsverfahren zum Aus- und 
Neubau der B 27 zwischen Bodelshausen 
und Nehren
Sachstand des Verfahrens und weiterer Ausblick
Die Planfeststellungsbehörde beim Regierungspräsidium 
Tübingen führt aktuell das Planfeststellungsverfahren zum 
Aus- und Neubau der B 27 zwischen Bodelshausen und 
Nehren durch. Träger des Vorhabens ist die Bundesrepublik 
Deutschland, vertreten durch die Straßenbauverwaltung des 
Landes Baden-Württemberg.
Vor dem Hintergrund von Planänderungen, deren Erforderlich-
keit sich nach der ersten Runde der Öffentlichkeitsbeteiligung 
im Jahre 2020 gezeigt hat, fand im vergangenen Jahr eine 
erneute Beteiligung der Öffentlichkeit statt. Der Vorhaben-
träger bereitet aktuell die im Laufe des Verfahrens insgesamt 
erhobenen Einwendungen sowie die abgegebenen Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher Belange fachlich auf. In diesem 
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Zusammenhang fanden inzwischen fachliche Abstimmungs-
gespräche zwischen dem Vorhabenträger und einigen Trägern 
öffentlicher Belange statt. Die Gespräche bezogen sich auf 
Themen des Gewässerschutzes und des Forstes sowie auf 
Belange des Natur- und Artenschutzes. In diesem Rahmen 
wurden themenspezifisch fachlich-inhaltliche Fragestellun-
gen diskutiert, die im Zusammenhang mit den abgegebenen 
Stellungnahmen im Verfahren aufgekommen waren.

Die inhaltliche Abarbeitung der im Planfeststellungsverfahren 
aufgeworfenen Fragestellungen dient auch der Vorbereitung 
des Erörterungstermins. Gemäß dem geltenden Verfahrens-
recht sind die jeweils abgegebenen Einwendungen und 
Stellungnahmen grundsätzlich in einem gesonderten Termin 
zu erörtern. Es ist beabsichtigt, den Erörterungstermin im 
Planfeststellungsverfahren zum Aus- und Neubau der B 27 
zwischen Bodelshausen und Nehren nach der Sommerpause 
des laufenden Jahres durchzuführen. Der Erörterungstermin 
wird voraussichtlich in Ofterdingen stattfinden. Die Planfest-
stellungsbehörde wird die Öffentlichkeit rechtzeitig über den 
Ort und den genauen Zeitpunkt informieren.

Den Abschluss eines Planfeststellungsverfahrens bildet der 
Erlass des Planfeststellungsbeschlusses. Dieser stellt so-
zusagen die „Baugenehmigung“ für die Infrastrukturmaßnah-
me dar. Im Planfeststellungsbeschluss wird über die im Ver-
fahren erhobenen Einwendungen sowie die Stellungnahmen 
abschließend entschieden.
Die Unterlagen zum Planfeststellungsverfahren sind auf der 
Homepage des Regierungspräsidiums Tübingen nach wie vor 
online verfügbar. Weitere Informationen gibt es auch auf der 
Projekthomepage des Vorhabenträgers unter https://rp.ba-
den-wuerttemberg.de/rpt/abt4/b27-2/.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.               Lukas 9,62

Donnerstag, 29. Februar 2024
18.00 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 1. März 2024
16.00 Mini-Jungschar
19.00 Ökumenischer Weltgebetstag (kath. GH)

Samstag, 2. März 2024
17.00 Alpha-Kurs (GH)

Sonntag, 3. März 2024
Kein Gottesdienst am Vormittag
18.00  Abendgottesdienst zur Predigtreihe „Beziehungswei-

se“ Teil II (Raphael Haag)
 Das Opfer erbitten wir für unseren Gemeindebrief

Montag, 4. März 2024 
09.30 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720

Dienstag, 5. März 2024
17.30 Sport und Segen (GH) 
 Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
20.00 Posaunenchor

Mittwoch, 6. März 2024
09.30 „neu anfangen“ – Gesprächskreis (GH)
15.00 Konfirmandenunterricht
18.00 Neuer Jugendkreis
20.00 Kirchenchor

Donnerstag, 7. März 2024
18.00 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina
Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass - „... durch 
das Band des Friedens“
„Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebetstag am ersten 
Freitag im März haben lange Entstehungsgeschichten. In 
Deutschland war diese mit der Veröffentlichung der Liturgie 
im September 2023 zunächst abgeschlossen.
Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und Palästi-
na seit dem 7. Oktober hat das deutsche WGT-Komitee eine 
aktualisierte Version der Gottesdienstordnung erarbeitet und 
im Januar 2024 herausgegeben. Diese dient bundesweit als 
Grundlage für tausende von ökumenischen Gottesdiensten 
zum Weltgebetstag. „Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg 
in Israel und Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem 
diesjährigen biblischen Motto aus dem Brief an die Gemeinde 
in Ephesus ´...durch das Band des Friedens` so wichtig wie 
nie zuvor“, betont die evangelische Vorstandsvorsitzende 
des WGT, Brunhilde Raiser. „Der Terror der Hamas vom 7. 
Oktober jedoch und der Krieg in Gaza haben die Bereitschaft 
vieler Menschen in Deutschland weiter verringert, palästinen-
sische Erfahrungen wahrzunehmen und gelten zu lassen. Die 
neuen Erläuterungen sollen dazu beitragen, die Worte der 
palästinensischen Christinnen trotz aller Spannungen hörbar 
zu machen.“
(Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V.)2
Unsere Anteilnahme und Gebete für die Menschen im Nahen 
Osten ist nötiger denn je. Wir feiern den Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in Grafenberg am 1. März 2024 um 19:00 Uhr 
im kath. Gemeindehaus Peter & Paul.
(ökumenisches Vorbereitungsteam für den Weltgebetstag – B. 
Kurz)

Ökumenischer Bauerntag am 3. März 2024 
in Sonnenbühl-Genkingen
Das Evangelische Bauernwerk im Kirchenbezirk Reutlingen 
und das Katholische Landvolk laden am Sonntag, 3. März 
2024 zum ökumenischen Bauerntag nach Sonnenbühl-Gen-
kingen ein.
Betrieb und Familie im Gleichgewicht halten, so ist dieser 
Nachmittag von 13.30 bis 16.30 Uhr überschrieben. Referent 
ist Erwin Ballis, Bundesgeschäftsführer der Maschinenringe.
Herzliche Einladung an Frauen und Männer aller Generationen!
Weitere Informationen unter: https://www.hohebuch.de/ver-
anstaltung/oekumenischer-bauerntag-24/

Vorankündigung: Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus
Herzliche Einladung am Sonntag, 17. März ab 14.30 Uhr zu 
Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus.
Alle sind herzlich willkommen!



Nummer 9 Mitteilungsblatt Grafenberg Seite 15

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Neue Öffnungszeiten:
Montag-Freitag    9.00-12.15 Uhr
Montag    14.00-17.00 Uhr

Administrator Stellvertretender Dekan Pfarrer Dietmar Hermann,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 02.03.2024
10.30  Kerzen verzieren im Turmzimmer
15.00  Kundgebung "Metzingen macht Mut!", Rathausplatz 

Metzingen
18.00  Rosenkranz
18.30  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Sonntag 03.03.2024
10.00  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
11.15  Italienische Eucharistiefeier
12.15  Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 04.03.2024
Kein Gottesdienst
19.30  Kirchenchorprobe im Saal

Dienstag, 05.03.2024
 8.30  Bibel teilen für Frauen, in St. Lioba
15.00  Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15  Boni-Kids II Probe im Saal
18.30  Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier
19.00 "Runder Tisch" für Vertretungen aller Gruppen der 

Kirchengemeinde

Mittwoch, 06.03.2024
15.30  Italienisches Rosenkranzgebet
15.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion, im Altenzentrum 

Diakonissenring
18.00  Kreuzwegandacht
19.45  Boni-Chörle-Probe im Saal

Donnerstag, 07.03.2024
16.30  Boni-Kids Probe im Saal
17.00  Italienisches Rosenkranzgebet
18.30  Eucharistiefeier, anschl. Anbetung
18.30  Boni-Teens Probe im Saal

Freitag, 08.03.2024
18.30  Ökum. Friedensgebet vor der Martinskirche

St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert. In 
den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.

Weltgebetstag 2024 
Ein Hoffnungszeichen  

gegen Gewalt und Hass 
„Palästina  

…durch das Band des Friedens“ 
 

Ökumenischer Gottesdienst am  
Freitag, 1. März, um 19.00 Uhr  
im Gemeindehaus Peter&Paul,  
Schillerstraße 10 in Grafenberg.  

Weitere Informationen siehe Tagespresse und  
auf unserer Homepage se-metzingen.drs.de 

Kreativität und Spiritualität 
- ein Abend für Frauen 

 

am Dienstag, 12. März,  
19.00 Uhr im Turmzimmer der 

Bonifatiuskirche. 
Wir treffen uns und wagen 
etwas Neues, lassen uns ein  

auf einen Impuls und uns selbst 
zur Umsetzung unseres 

Glaubens in einem 
Materialexperiment. 
Unter Anleitung von 

Kunstpädagogin Ingrid Hoerz. 
Anmeldung wegen Materialplanung  

im Pfarrbüro, Tel. 92290 oder  
direkt bei Ingrid Hoerz, Tel. 398083. 

Bild: Yohanes Vianey Lein in Pfarrbriefservice.de 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 29. Februar 2024
20.00 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 03. März 2024
09.30 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch 6. März 2024
20.00 Uhr Gottesdienst in Metzingen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.



Seite 16 Mitteilungsblatt Grafenberg Nummer 9

Aus dem Vereinsleben

NACHRUF

Der TSV Grafenberg 1903 e. V. trauert um seinen Ehren-
vorstand

Wolfgang Donth 

der am 23. Februar im Alter von 82 Jahren verstorben ist. 

Wolfgang Donth war seit 01. Juli 1957 Mitglied und später 
Ehrenmitglied in unserem Verein und hat diesen durch 
seinen unermüdlichen Einsatz im Ehrenamt vorbildhaft 
geprägt. Besonders in seinen ersten Vorstandsjahren 
1969-1974 hat er den Bau unseres Sportheims begleitet 
und somit am Fundament unseres heutigen Erfolgs maß-
geblichen Anteil. 1974 übernahm er das Sportheim für 
einige Jahre und nach seinen weiteren Vorstandsjahren 
1977-1986 wurde er zum Ehrenvorstand des TSV ernannt.  

Weitere Jahre als Pächter des Sportheims folgten. Zu-
sammen mit seiner Frau Anne hat er mit seiner Gast-
freundschaft bei allen Mitgliedern viele gute Erinnerungen 
hinterlassen.  

Mit Wolfgang Donth verliert der TSV Grafenberg nicht nur 
ein verdientes Ehrenmitglied und einen Ehrenvorstand, 
sondern vielmehr ein Vorbild für gelebtes Ehrenamt und 
einen guten Sportkameraden. Wir werden seiner stets 
ehrend gedenken und ihn immer in guter Erinnerung be-
wahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Anne, seinen Söhnen Mi-
chael und Oliver und der ganzen Familie. 

Vorstand und Ausschuss des TSV Grafenberg

F-Jugend
Samstag, 24. Februar 2024, 9 Uhr, 
Brandfeldhalle Filderstadt-Harthausen: 
Die F-Junioren des TSV Grafenberg sind heiß. Das letzte 
Turnier liegt 4 Wochen zurück. Eine gefühlte Ewigkeit für 7- und 
8-Jährige. Nicht verwunderlich also, dass die Buckenwiese 
beinahe in voller Stärke mit zwei Mannschaften anreist. 
Ob die jungen Fußballer*innen wohl eingerostet sind? 
Fleißig trainiert haben sie auch in der Zwischenzeit (Training 
F-Jugend: Donnerstag, 17.15 – 18.45 Uhr, Rienzbühlhalle– 
gerne vorbeikommen und einfach mal reinschnuppern!),aber 
Training und Turnier sind eben doch zwei verschiedene paar 
Kickstiefel.
Das erste Spiel bestreitet Team II – einmal zum warm werden. 
Team I kommt aufs Feld, als der Hallenboden von den Mann-
schaftskollegen noch raucht und findet sofort routiniert in den 
Wettbewerb. Drei Partien bestreitet jeder, dann kommt es zum 

Aufeinandertreffen der Grafenberger. Zu diesem Zeitpunkt 
hat Team I drei Siege, Team II zwei Unentschieden auf dem 
Konto stehen. Spielen die Jungs und Mädels im Training zwar 
ständig in wechselnden Kombinationen gegeneinander, so ist 
die direkte Konfrontation bei einem Wettbewerb trotzdem eine 
neue, eine seltsame Situation. Für die Zuschauer ist schnell 
ersichtlich: Hier stehen sich zwei Mannschaften gegenüber, 
die einander in- und auswendig kennen. Das Ergebnis: Lange 
spielen TSV I und TSV II auf Augenhöhe. Zum Schluss hat 
Team I die Nase leicht vorn und geht ungeschlagen ins letzte 
Spiel.Und das wird noch mal richtig spannend, denn es geht 
gegen den direkten Konkurrenten um Platz eins, den TSV 
Weilheim. Das letzte Match entscheidet also, ob es Gold oder 
Silber wird.
Schließlich passiert, was nicht passieren sollte, der Gegner 
macht das 1:0. Jetzt muss jeder Blau-Weiße auf dem Feld sich 
zusammenreißen, den Staub abschütteln und 101 Prozent 
geben. Die letzte Minute bricht an, das Publikum hält nichts 
mehr auf den Sitzen und wumms! Es kracht im gegnerischen 
Tor. Da ist er der heiß ersehnte Ausgleichstreffer. Das reicht! 
Das ist der Gesamtsieg für den TSV Grafenberg I! TSV – stark 
wie Sau!
Der TSV II reiht sich auf einem soliden vierten Platz ein. Was 
für eine großartige Leistung unserer beiden Mannschaften und 
ein mehr als gelungener Abschluss der Hallensaison 2023/24.

E-Jugend
Doch nicht nur die F-Jugend repräsentierte am Wochenende 
die Leidenschaft der jungen Grafenberger Fußball-Generati-
on. Auch die E-Jugend des TSV schlüpfte in Schienbeinscho-
ner und Trikot, schnürte die Hallenschuhe und machte einen 
Knopf an ihre Hallensaison mit gleich zwei abschließenden 
Turnieren. Erstes Ziel am Samstag war die „Sport Aichtal“ 
Halle in Aichtal-Grötzingen - nur wenige Kilometer von den 
jüngeren Vereinskolleg*innen entfernt. Die Chance, beim 8. 
Aichbachwasen-Cup auf dem Treppchen zu stehen, wollten 
sich die Jungs und Mädels von der Buckenwiese nicht ent-
gehen lassen. In der Vorrunde war Punktesammeln angesagt, 
denn so läuft das im Fußball nun mal - wer weiterkommen will, 
muss erst mal liefern. Und das tat der Grafenberger Nach-
wuchs! Neun Punkte brachten ihn ins Halbfinale. Die Gegner: 
Eine verdammt starke SGM Reutlinger Juniors. Leider fehlten 
den Blau-Weißen am Schluss das letzte Quäntchen Glück 
und die nötigen Treffer. Da hilft nur eins: Aufstehen, Stutzen 
richten und auf ins kleine Finale! Platz drei ist immer noch drin 
und kämpfen kann der TSV durch alle Klassen. Beim Abpfiff 
stand es 2:1 gegen Gastgeber Grötzingen und die E-Junioren 
freuten sich über ihren Bronze-Erfolg.
Nun gilt beim Fußball ja bekanntlich die von Spieler- und Trai-
ner-Legende Sepp Herberger so treffend formulierte Tatsache: 
„Nach dem Spiel ist vor dem Spiel!“ Die 9- bis 11-Jährigen 
stürmten am Sonntag gleich wieder voller Elan und Enthusias-
mus das Feld beim VfB Neuffen.Was sich am Vortag bewährt 
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hatte, zogen die Jungs auch diesmal durch: Vorrunde 9 Punkte 
mit 12 erzielten Toren und ganz ohne Gegentreffer. Ein State-
ment! Allein im Halbfinale sollte es besser laufen. Alle legten 
sich ins Zeug und zogen nicht nur das zu 0 durch. Ganze vier 
Mal ließen die Grafenberger es im Kasten der SGM Mössingen 
klingeln. Ein absolut starker Auftritt! Vielleicht etwas zu stark, 
sodass die Erschöpfung der Spieler im Finale gegen den 
VFL Kirchheim den Sieg vereitelte. Ein großartiger zweiter 
Platz setzte also das letzte Ausrufezeichen, mit dem die TSV 
E-Jugend ihre Hallensaison 2023/24 beendete. 
Angefangen hatte diese für die zeitweise zwei Mannschaften 
schon am 7. Januar mit dem Hallencup der Sportfreunde in 
Rommelsbach. Ein vierter Platz zum warm werden – nicht 
schlecht. Aber eines war klar: Das geht noch besser! Und 
schon beim Alpha-Sport Cup in Sindelfingen nur sechs Tage 
später zeigten die Junioren von der Buckenwiese, was sie 
tatsächlich drauf haben. Ehrgeiz, Disziplin und Hingabe sind 
seit jeher DAS Erfolgsrezept für einen Platz auf dem Sieger-
treppchen. Turnier-Zweiter! Großartig. Und das war ja erst der 
Anfang. Beim TSV Raidwangen am 28. Januar war ein wenig 
die Luft raus, eine Woche später in Mittelstadt hatten sich die 
jungen Kicker*innen dann erneut auf ihre Stärken besonnen. 
Dafür wurden sie prompt wieder mit Silber belohnt. Prima!
Das Fazit: Dreimal Silber, einmal Bronze für die insgesamt 
22 Teilnehmer*innen aus Grafenberg – ein Ergebnis, das sich 
sehen lassen kann. Jetzt freut sich die E-Jugend auf ihre 
neuen Herausforderungen, die im Ligabetrieb draußen auf 
dem Rasen auf sie warten. Eines jedoch steht fürs Trainerteam 
schon jetzt fest: Mit ihren tollen Kindern, die mit so viel Biss, 
Leidenschaft und Herz dabei sind, kann eigentlich gar nichts 
schief gehen! Denn nichts macht mehr Spaß, als zuzusehen, 
wie auch die junge Generation am gemeinsamen sportlichen 
Erfolg in Grafenberg teilhaben will.

Beim Abpfiff stand es 2:1 gegen Gastgeber Grötzingen und die E-Junio-
ren freuten sich über ihren Bronze-Erfolg. 

Ein großartiger zweiter Platz setzte also das letzte Ausrufezeichen, mit 
dem die TSV E-Jugend ihre Hallensaison beendete.

Trauer um Wolfgang Donth

Der Gesangverein „Liederkranz 1877“ Grafenberg e.V. 
trauert um seinen früheren Ehrensänger und Ehrenmitglied

Wolfgang Donth

der am Freitag, dem 23. Februar 2024 im Alter von 82 
Jahren verstorben ist.

Wolfgang Donth trat 1960, also vor über 64 Jahren, als 
aktiver Sänger unserem Verein bei. 56 Jahre davon ver-
stärkte er mit seiner Stimme den 1. Tenor unseres Männer-
chores, bis es ihm ab Ende 2016 aus gesundheitlichen 
Gründen leider nicht mehr möglich war mit uns zu singen. 
Auch neben dem Singen übernahm er als Kassier und 
Ausschussmitglied lange Jahre Verantwortung in unserem 
Verein. Die Ehrungen für 25, 30, 40, 50, und stolze 60 Jahre 
aktives Singen und Vereinszugehörigkeit hat er erhalten.

In tiefer Trauer und ewiger Dankbarkeit werden wir Wolf-
gang Donth ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Annemarie und seinen 
Söhnen Michael und Oliver mit Ihren Familien sowie allen 
Angehörigen.

Gesangverein „Liederkranz 1877“ Grafenberg e.V.
Mitglieder, Ausschuss und Vorstände

Generalversammlung am 15. März 2024
Liebe Mitglieder,
wir laden herzlich zur diesjährigen Generalversammlung am

Freitag, 15. März 2024, 19.00 Uhr, 
ins Sportheim "Da Vittorio" nach Grafenberg

ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Jahresbericht eines Vorstandes
3. Jahresbericht der Schriftführerin
4. Jahresbericht des Kassiers und der Kassenprüfer
5.  Jahresberichte des Dirigenten und der musikalischen Aus-

bilderin
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wahlen
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 11. März 2024 
schriftlich mit sachgerechter Begründung bei Christel Arnold, 
Vorsitzende, Mörikestraße 32, 72661 Grafenberg, einzurei-
chen.

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Mit musikalischen Grüßen
Christel Arnold
- Vorsitzende -
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Hospizgruppe Ermstal                                        

Wir brauchen viele Jahre bis wir verstehen,  
wie kostbar Augenblicke sein können.

Ernst Ferstl

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Trauercafé: 
12. März 2024, 16:00 -18:00 Uhr: Dekanatssaal der evang. 
Kirchengemeinde Bad Urach-Seeburg, Gabriel-Biel-Platz 2,
72574 Bad Urach

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.                           
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region für die Region:

Donnerstag 29.02.2024  19:00 Uhr
Der naturnahe Garten
Der naturnahe Garten – Oase für Mensch und Tier Klima-
wandel, Insektenschwund, Schottergärten – Schlagworte, die 
jeder schon einmal gehört hat. Was hat das Thema naturnaher 
Garten damit zu tun? „Sehr viel“ meint Gärtnermeister und 
Nabu-Vorstand Peter Faber aus Balingen. In seinem Bilder-
vortrag will er auf Einladung des Obst- und Gartenbauverein 
Metzingen e. V. aufzeigen, dass es durchaus ansprechende 
trockenheitsresistente Pflanzen gibt, dass man durch ent-
sprechend ausgewählte Pflanzen und Nistgelegenheiten den 
Insekten helfen kann und dass Schottergärten im Gegensatz 
zur landläufigen Meinung nicht pflegeleicht sind. Auch viele 
Tipps zur Arbeitserleichterung im Garten hat der Fachmann 
parat, zum Beispiel was das Gießen, Düngen und Mulchen 
betrifft. Als langjähriger Mitarbeiter in den Lehr- und Versuchs-
gärten der Hochschule Nürtingen-Geislingen und Hobbyfoto-
graf machen außerdem die schönen Gartenbilder Lust auf die 
Gartensaison 2024.
Der Eintritt ist frei, Spenden erwünscht!

Freitag 01.03.2024 20:00 Uhr 
UUSIKUU – Vintage Sounds of Finland
Mit ihrer gekonnten Mischung aus feurigen Tangos, verträum-
ten Walzern, frechen Kankkas, lustigen Humppas und leicht-
fü0igen Swingklängen laden Uusikuu ihre Zuhörer einmal 
mehr dazu ein, mit auf die Reise zu gehen, alle Farben des 
Lebens zu einer Melange aus Emotionen verschmelzen zu 

lassen. 2022 wurde die Band für den Deutschen Weltmusik-
preis „Eiserner Eversteiner nominiert.
Der Eintritt ist frei, Spenden erwünscht!

Proben diese Woche
Wir bereiten uns am kommenden Wochenende von Freitag bis 
Sonntag in der historischen Kelter beim Probewochenende 
auf unser Frühjahrskonzert vor. Die Probe am Freitag beginnt 
um 19:30 Uhr.

Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert
Wir laden sehr herzlich zu unserem 40. Frühjahrskonzert am 
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Samstag, den 16. März 2024, in die Rienzbühlhalle ein. 
Beginn ist um 19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr.
Neben der Stammkapelle unter der Leitung von Anke Bader 
spielen die Jugendkapelle Riederich/Grafenberg unter der 
Leitung von Julia Dotzel sowie die Blockflötenklasse der 
Grundschule.
Eintrittskarten für 8 € gibt es bei der Getränkehalle und der 
Volksbank Mittlerer Neckar eG in Grafenberg.
Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Wanderung zur Märzenbecherblüte
Am Sonntag, 03.03.2024 um 11.30 Uhr 
trifft man sich zur Halbtageswanderung 
der Ortsgruppe Grafenberg des Schwä-
bischen Albvereins an der Rienzbühlhalle. 
In Fahrgemeinschaften fahren wir nach 
Bad Überkingen. Hier beginnt die Wan-
derung ins Autal, wo die Märzenbecher 
in großen Mengen blühen. Ab jetzt geht 
es steil an den Autalwasserfällen bergauf. 
Von oben bietet sich ein beindruckender 

Ausblick in das Blütenmeer aus grün und weiß. An der rauhen 
Albkannte entlang geht es bis nach Türkheim, dann geht es 
steil bergab ins Bad Überkinger Tal zurück an den Parkplatz.
Ein gemeinsames Abendessen (ca.17.00 Uhr) ist in Unterböh-
ringen im Gasthaus Hirsch eingeplant. 
Ausrüstung: Geeignetes Schuhwerk, Wanderstöcke, Ruck-
sack, Getränke sowie Regenschutz. 
Die Wanderung findet auch bei regnerischer Witterung statt. 
Der Veranstalter behält sich vor, die Wanderung an die ak-
tuellen Wetterverhältnisse anzupassen.
Termin: Sonntag, 03.03.2024
Treffpunkt: 11.30 Uhr in Grafenberg Rienzbühlhalle mit PKW.
Dauer: Ca.3 Stunden Gehzeit
Wegstrecke:10 Kilometer
Auf-/Abstieg: 300 Aufwärtsmeter und 300 Abwärtsmeter
Einkehr: Abendessen-Gasthaus Hirsch (Schwäbisch)
Anreise und Rückfahrt mit dem PKW in Fahrgemeinschaften
Geplante Rückkehr gegen 19.30 Uhr
Diese Wanderung ist begrenzt auf 25 Teilnehmer. Wander-
führer Joachim Defrancesco und Tina Defrancesco. Bitte 
nur mit Anmeldung bis zum 01.03.2024 jojode@live.de oder 
Tel:015756386084. Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die Wanderführer

Senioren-Wandernachmittag im Februar
Zur Senioren Wanderung am Mittwoch, den 21.02.2024 fan-
den sich 18 Personen am Parkplatz Rienzbühlhalle Grafen-
berg ein.
Gemeinsam fuhren wir in Fahrgemeinschaften zum Wander-
parkplatz Segelbachbecken, zwischen Waldenbuch und Weil 
im Schönbuch.
Durch das ruhig gelegene Totenbachtal und der Gartensied-
lung Rosshalde ging es behutsam bis an den größten Holz-
stapel im ganzen Schönbuchgebiet und den ersten Wohn-
häusern von Weil. Nun trennte sich die Gruppe, einige nahmen 
den kürzeren Weg, unter der Führung von Sabine Weinmann,
durch den oberen Teil der Rosshalde zurück zum Parkplatz. 
Für den Großteil der Gruppe ging es nun im leichten Anstieg 
bis zum neuen Friedhof von Weil im Schönbuch weiter.
Über den Höhenzug zwischen Aichtal und Totenbachtal wan-
derten wir durch das obere Faulbachtal zurück zum Wander-
parkplatz Segelbachbecken.
Bei der anschließenden Einkehr in der Waldschänke Dis-

telklinge in Filderstadt-Plattenhardt wurde der Wandertag 
genüsslich beendet.
Gerne dürft Ihr auch unsere Homepage www.sav-grafenberg.
de/ besuchen. Dort findet Ihr ebenfalls den Bericht, Farbbilder 
und alle aktuellen Infos zum Verein.
Ein Dankeschön an die Teilnehmer.
Jürgen Pust

Sitzung des Arbeitskreises Kelter
Am kommenden Montag, 04.03.2024 trifft sich der AK Kelter 
um 19:30 Uhr zu seiner nächsten Sitzung in der Kelter. Nach 
einem kurzen Rückblick, diskutieren und planen wir neue Ak-
tivitäten und besprechen unsere nächsten Veranstaltungen. 
Dazu sind neue Ideen immer willkommen.
Interessierte sind gerne unverbindlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung NABU-Gruppe Metzingen
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
08.03.2024 um 19.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. (Jahres-) Rückblick und Vorstandsbericht mit Bildern
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung des Sprecherteams
6. Wahlen
7. Ehrungen
8.  “Der Kiebitz - Vogel des Jahres 2024“ - Bericht von An-

dreas Knapp / NABU Metzingen
9. Verschiedenes und Diskussion

Weitere Anträge zur Tagesordnung können bei Susanne Jost, 
Schuberststr. 20, 72585 Riederich, bis spätestens 8 Tage vor 
der Mitgliederversammlung schriftlich eingereicht werden.

Termin: Freitag, 08. März 2024 um 19.00 Uhr
Treffpunkt: Nebenzimmer im Gasthaus Hirsch, 
 Uracher Str. 9, 72555 Metzingen-Neuhausen.
Besonderheiten: Die Veranstaltung bietet einen großen Ein-
blick in die Aktivitäten der NABU-Gruppe Metzingen.
Alle, die an der Arbeit des NABU Interesse haben und diese 
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gerne persönlich kennenlernen oder / und unterstützen wol-
len, sind herzlich eingeladen.

Musikschule Metzingen e.V.                             
Musicalwerkstatt sucht neue Mitglieder
Ab März probt die Musicalwerkstatt wieder für ein Projekt im 
November.
Dienstagabend 19 bis 21 h in der Uhlandschule Neuhausen.
Info und Anmeldung über die Homepage der Musikschule.
www.musikschule-metzingen.de

Generationenklang
Ab dem 15. März startet dieses Angebot.
Großeltern musizieren mit ihren Enkeln.
Lehrkraft Carolin Gäng startet zum dritten mal mit allen, die 
sich dafür interessieren.
Anmeldung über unsere Homepage www.musikschule-met-
zingen.de oder unter 07123 42791.

SAVE THE DATE
Samstag, 9. März „Konzert der Kammermusikklasse“
10 Ensembles musizieren ausgesuchte kammermusikalische 
Werke.
Unter Leitung unserer Fachkraft für Kammermusik, Klavier-

lehrkraft Rou-Wei Yeh, stellen sich die 32 Schülerinnen und 
Schüler dieses Begabtenangebotes dem Publikum vor.
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Beginn 17h im Pavillon der Musikschule. Eintritt ist frei.

Freitag, 22. März „Kammerkonzert“
Schülerinnen und Schüler der Musikschule aller Altersklassen 
zeigen ihr Können.
Beginn 19h Pavillon der Musikschule. Eintritt frei.

Donnerstag, 28. März „Klavierabend“
2 Klavierpädagogen, Rou-Wie Yeh und Hsin Lee musizieren 
Werke großer Meister.
Beginn 19.30h im Pavillon der Musikschule.
Alle Kenner und Liebhaber großer Klavierwerke sind zu dieser 
Einstimmung auf das Osterfest eingeladen. Eintritt frei.

Jahrgangsmitteilungen

Jahrgang 1940
Wir freuen uns auf das gemeinsame Mittagessen in der Krone 
am Mittwoch, 6. März 2024, um 12.00 Uhr.
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